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Beschlussvorlage 
 
Geschäftszeichen: Verantwortliche/r: Vorlagennummer: 
VI/61 Amt f. Stadtentwicklung und 

Stadtplanung 
613/053/2020 

 

Gehwegverbreiterung Franzosenweg 

Beratungsfolge Termin Ö/N Vorlagenart Abstimmung 

 

Umwelt-, Verkehrs- und Planungsbei-
rat 

08.12.2020 Ö Empfehlung  

Umwelt-, Verkehrs- und Planungs-
ausschuss / Werkausschuss EB77 

08.12.2020 Ö Beschluss  

 
 
Beteiligte Dienststellen 
66 
Ortsbeirat Tennenlohe informiert 
 
 

I. Antrag 
 
Der Gehweg im Franzosenweg zwischen Friedhof Tennenlohe und Walderlebniszentrum ist auf 
2,20m zu verbreitern.  
Mit der vorliegenden Planung (Anlage) ist die Leistungsphase „Vorplanung“ gemäß DA Bau Ab-
schnitt 5.4 abgeschlossen. Die Verwaltung wird beauftragt, die weiter notwendigen, vertiefenden 
Planungsschritte durchzuführen.  
 
 

II. Begründung 
 
1. Ergebnis/Wirkungen 

 

 Der Gehweg im Franzosenweg weist im Abschnitt zwischen Friedhof und Walderlebniszentrum 
erhebliche Schäden auf, die im Rahmen des laufenden Unterhalts nicht mehr Instand gesetzt 
werden können.  

 Mit einer Breite von 1,30 m – 1,50 m entspricht der Gehweg nicht den heutigen Anforderungen 
und soll im Zuge einer grundlegenden Erneuerung auf durchgängig 2,20 m verbreitert werden. 
Die Verbreiterung erfolgt durchgehend durch Reduzierung der Fahrbahnbreite, Grunderwerb 
ist somit nicht nötig. 

 Neben der Verbreiterung des Gehwegs auf einer Länge von rund 300 m soll auch die beste-
hende Beleuchtung erneuert werden.  

 Durch die Verbreiterung des Gehwegs ergeben sich keine Auswirkungen auf die Parksituation. 
 Die Kosten für das Bauvorhaben werden im Rahmen der Vorplanung mit 330.000 € brutto ver-

anschlagt (Straßenbau 245.000 € und Beleuchtung 85.000 €). 
 
2. Klimaschutz: 

 
Entscheidungsrelevante Auswirkungen auf den Klimaschutz: 

 
  ja, positiv*  
  ja, negativ*  
  nein  

 
Wenn ja, negativ: 
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Bestehen alternative Handlungsoptionen? 
 

   ja*  
   nein* 

 
*Erläuterungen dazu sind in der Begründung aufzuführen.  
 
 
Falls es sich um negative Auswirkungen auf den Klimaschutz handelt und eine alter-
native Handlungsoption nicht vorhanden ist bzw. dem Stadtrat nicht zur Entscheidung 
vorgeschlagen werden soll, ist eine Begründung zu formulieren. 

 
 
3. Ressourcen  

(Welche Ressourcen sind zur Realisierung des Leistungsangebotes erforderlich?) 

Investitionskosten:         330.000 € bei IPNr.: 541.848 
Sachkosten: € bei Sachkonto:  
Personalkosten (brutto): € bei Sachkonto: 
Folgekosten € bei Sachkonto: 
Korrespondierende Einnahmen € bei Sachkonto: 
Weitere Ressourcen  
 

Haushaltsmittel  

   werden nicht benötigt 
  sind gem. Entwurf des Investitionsprogramms zum HH 2021 auf IvP-Nr. 541.848 

derzeit wie folgt vorgesehen: 
     2021 Planungsmittel   30.000 € 
     2022 Baumittel  250.000 € 
Dies bedeutet, dass zum HH 2022 eine Anpassung der Finanzmittel in erforderlicher Höhe an-
gemeldet werden muss. 
       

  bzw. im Budget auf Kst/KTr/Sk         
         sind nicht vorhanden 
 
 
Anlagen: Anlage 1 – Franzosenweg Abschnitt Süd 
  Anlage 2 – Franzosenweg Abschnitt Nord   
 
 

III. Abstimmung 
siehe Anlage 
 

IV. Beschlusskontrolle 
V. Zur Aufnahme in die Sitzungsniederschrift 
VI. Zum Vorgang 
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